
Marlene Mundil

   Qualifikationen

Kursleiterin Stress- und Ressourcenmanagement 
       (ZPP zertifiziert)

Online Trainerin
Hypnose Therapeutin
Burn Out Beraterin
Trainerin Autogenes Training, Progressive Muskelrelaxation
und Meditation
Fachkraft für Change-Management und Selbst- und
Zeitmanagement
Systemische Beraterin
Zertifizierte Knigge Trainerin
Diplom Ergotherapeutin
10 Jahre Erfahrungen im Bereich
Arbeitsmarktdienstleistungen (TÜV Rheinland Akademie
Cottbus: Projektleitung Assistierte Ausbildung und
Integrationsbegleitung für Langzeitarbeitslose und
Familienbedarfsgemeinschaften,

       Berufliches Trainingszentrum für Menschen mit               
       psychischen Erkrankungen - BTZ Cottbus)

 Tätigkeitsfelder

· Hypnosystemisches Einzelcoaching
· Systemisches Teamcoaching
· Führungskräftecoaching
· Mental Health Coaching 
· Knigge Training 



Sehr geehrter Herr Schumacher, 

Mit einem Anschreiben kannst du dich einem potenziellen Arbeitgeber professionell vorstellen. Das Ziel
beim Verfassen des Motivationsschreibens sollte sein, den Arbeitgeber zu ermutigen, deinen Lebenslauf
zu lesen und dich für eine bestimmte Stelle in Betracht zu ziehen. Hebe deine Leistungen, Fähigkeiten,
Erfahrungen und Ausbildungen hervor, die für die angestrebte Stelle relevant sind. 

Vermeide es jedoch, einfach die Informationen zu wiederholen, die in deinem Lebenslauf angegeben sind.
Passe dein Motivationsschreiben an jeden Arbeitgeber und jede Stelle an. Da du dich auf bestimmte
Stellenangebote bewirbst, solltest du konkrete Beispiele und Ereignisse angeben, die zeigen, dass du die
Fähigkeit besitzt, gute Leistungen zu erbringen, wenn du diese Stelle bekommst. 

Ja, du solltest im gesamten Motivationsschreiben ein professionelles Auftreten an den Tag legen, aber
ein allzu förmlicher Ton könnte einige Leser abschrecken. Denke daran, auch echte Begeisterung für die
Stelle zu zeigen. Du kannst dir Folgendes vorstellen: Es ist keine Anzugträger-Veranstaltung, sondern
eher ein Smart-Casual-Treffen. 

Vermeide zu persönliche Informationen und Fragen über die Position. Dazu gehören
Gehaltsvorstellungen und betriebliche Leistungen. Besprich diese Dinge lieber beim
Vorstellungsgespräch. Vergiss nicht, dein Motivationsschreiben nochmal durchzulesen, bevor du es
verschickst. 

Es gibt verschiedene Online-Tools, die dir helfen können, kleinere grammatische oder Rechtschreibfehler
zu finden. Sorge außerdem dafür, dass dein Motivationsschreiben einfach zu lesen ist. Verwende einen
einfachen Wortlaut so wie diesen hier. Vermeide außerdem große Textbausteine. 

Wenn das Anschreiben in mehrere Absätze aufgeteilt ist, wird es übersichtlicher und die Informationen
sind geordnet. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ariadne Schneider

2. Januar 2025 

Noah Schumacher 
Personalberater 
Digitale Mediengruppe Schuster 
Musterstraße 123, 
12345 Musterstadt
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